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Lrossherzoglich Sadr-ches

Anzeige - Blatt
für den

Mittelrhcin - Kreis.
M 60 . Mittwoch den 28 . Juli 1847 .

Sbrigkeitliche Bekanntmachungen .
[1 ] Rheinbischofsheim . (Aufforderung.)

Ro . 9598 . Mathias Meinzer aus Muckenschopf,
Soldat in Großh . Dragonerregiment Markgraf
Maximilian Ro . I . zu Bruchsal, hat der Auf¬
forderung, sich bei seinem Regimente zu stellen,
keine Folge geleistet, sondern sich den 31 . März
d . I . auS seinem Geburtsorte heimlich entfernt,
ohne daß bis jetzt sein Aufenthaltsort bekannt
geworden wäre.

Mathias Meinzer wird daher unter Zurück¬
nahme der gegen ihn mit dem 4 . April und
21 . Juni d . I . , No . 4426 und 8166, ergange¬
nen Verfügungen aufgefordert , sich binnen
4 Wochen entweder bei feinem Regimente oder
dahier einzufinden , widrigenS er der Refraction
für schuldig erklärt , in die gesetzliche Geldbuße
von 800 fl . verfällt und seines OrtSbürger-
rechtS für verlustig erkannt , seine persönliche
Bestrafung aber bis auf Betreten Vorbehalten
werden würde.

Rheinbtschoföheim , den 24. Juli 1847.
Großherzogliches Bezirksamt.

Bodmann .
Pforzheim . ( Aufforderung und Fahndung.

Ro . 23271 . Der Hoboist II . Klaffe im dritten
Jnfanterie-Regimente , Heinrich Catoir von Wei¬
ler, hat am 11 . d . M . bis Abends nach Karls¬
ruhe Urlaub erhalten , ist aber bis jetzt noch
nicht in feine Garnison zurückgekehrt . Derselbewird daher aufgefordert , binnen 6 Wochen sich
entweder dahier oder bei seinem RegimcntS -
Commando zu stellen und sich über seine uner¬
laubte Entfernung zu verantworten , widrigen¬falls er nach Ablauf dieser Frist als Deserteur
behandelt werden würde .

Zugleich werden sämmtliche Polizeibehörden
ersucht , auf denselben zu fahnden und im Be-
tretungSfalle ihn gefänglich hierher einzuliefern ,
zu welchem Zwecke wir ein Signalement von
ihm hier beifügen.

Catoir ist 21 Jahre alt , 5 ' 4" groß, von
starkem Körperbau , gesunder Gesichtsfarbe , hat
graue Augen , schwarze Haare und mittlere Nase.
Er war bekleidet mit grün tuchenem Ueberrock,
schwarzen Hosen , röthlicher Weste und grauem
Filzhute .

Pforzheim , den 17 . Juli 1847 .
Großherzogliches Oberamt.

Flad . vdt. Mathis.
Offenburg . (Aufforderung .) Ro . 24310 .

Taglöhner Christian Keller und seine Frau von
Diersburg , welche heimlich auSgewandertHnd,
werden aufgefordert , sich in 8 Wochen über den
heimlichen Austritt zu rechtfertigen oder zurück¬
zukehren, als sie sonst nach den Gesetzen im
Reg. - Bl . 1804 No. III , 1820 No. XV deS
UnterthanenrechtS verlustig erklärt und von ihrem
angefallenen oder noch anfallenden Vermögen
3 Procent abgezogen würden.

Offenburg , den 13 . Juli 1847.
Großherzogliches Oberamt.

Kerkenmater .
Wolfach . (Fahndung . ) No . 14556. Scribent

Christoph Süßegger von Hilzingen , Amts
Blumenfeld, hat sich einer gegen ihn hier an¬
hängigen Untersuchung durch die Flucht ent¬
zogen und wird hiermit zur Fahndung und
gefänglichen Einlieferung ausgeschrieben .

Personsbeschrieb . Größe : 5 ' 6 "
; Statnr :

besetzt ; GestchtSform : länglich ; Haare : schwarz
und kurz geschnitten ; Stirne : hoch ; Augen-
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braunen : schwarz ; Augen : grau ; Nase : läng «
lich ; Mund : mittler ; Zähne : gut ; Kinn : läng¬
lich ; Bart : schwarz ; besondere Kennzeichen :
blatternarbig .

Kleidung : Dunkelblaue Tuchkappe mit Le¬
derschild , schwarze Halsbinde , kurzer grauer
Ueberrock mit blauen Streifen , lange Bein¬
kleider von grauem Sommerzeug und Stiefel .

Wolfach , den 23 . Juli 1847 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Fernbach .
Pforzheim . (Landesverweisung betreffend . )

No . 23890 . Die nachstehend beschriebene Anna
Maria Fischer von Neckarweihingen ist durch
hofgerichtliches Urtheil vom 25 . v . M . der Ba¬
dischen Lande verwiesen , was hiermit bekannt
gemacht wird .

Pforzheim , den 22 . Juli 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

Dietz .
Körperbeschreibung der Anna Maria

Fischer von Neckarweihingen . Alter : 30 Jahre ;
Statur : untersetzt ; Gesicht : länglich ; Haare :
braun ; Stirne : nieder ; Augenbraunen : blond ;
Augen : braun ; Nase : gewöhnlich ; Zähne : schad '

hast ; Kinn : rund . Sonstige Zeichen : keine.
[11 Rastatt . ( Aufforderung . ) No . 33197 .

Geschehener Anzeige nach ist Jonas Schill und
Schuhmacher Joseph Seiler von hier ohne Er -

laubniß nach Ameiika auögewandert . Dieselben
werden nun aufgefordert , binnen 6 Wochen
hier zu erscheinen und sich über den unerlaub¬
ten Austritt aus dem Unterthanen - Nerbande

zu rechtfertigen , widrigenfalls den bestehenden
Gesetzen gemäß gegen sie verfahren werden soll .

Rastatt , den 19 . Juli 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

v . Wänker .
II ] Lörrach . ( Aufforderung und Ansuchen .)

No . 18094 . Spengler Michael Müller von
Adelhausen ist der Unterschlagung eines Regen¬
schirmes von grünem Baumwollenzeug ange¬
schuldigt , sein dermaliger Aufenthaltsort aber
unbekannt . Wir fordern ihn auf , sich sogleich
dahier zu stellen , und bitten die geehrten Be¬
hörden , in deren Bezirke er betreten wird , ihn
mit Laufpaß hierher zu weisen .

Lörrach , den 1 . Juli 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wolfinger . vckt. Ziegler .
[ 11 Lörrach . ( Aufforderung und Fahndung .)

No . 18098 . Andreas Scheuble von Untcralpfen
und Joseph Huber von Burg , welche an der

Eisenbahn zu Zstein gearbeitet , entfernten sich heim¬
lich von diesem Orte mit Hinterlassung ihrer
HeimathSauSweise und bedeutender Schulden ,
so daß es den Anschein gewinnt , als hätten sie
in betrügerischer Absicht sich flüchtig gemacht ,
indem auch ihr gegenwärtiger AufeuhaltSort
nicht auSgekundschaftet werden konnte . Wir for¬
dern sie daher in diesem Wege auf , ungesäumt
zur Verantwortung dahier sich zu stellen , und
bitten die geehrten Behörden , welche Kenntniß
von dem dermaligen Wohnorte der beiden Ei¬
senbahnarbeiter besitzen , unS davon beliebige
Nachricht zu geben .

Lörrach , den 30 . Juni 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Wolfinger . vät . Ziegler .

Lahr . (Aufforderung ) No . 24997 . Bei
dem wegen Diebstahls dahier in Untersuchung
stehenden Taglöhner Jakob LukaS von Langen¬
winkel wurde der unten beschriebene Zwilchrock
und Zwilchsack gefunden , über deren rechtmäßi¬
gen Erwerb derselbe sich nicht auszuweisen ver¬
mag , und ist vielmehr gegründeter Verdacht
vorhanden , daß er sich solche widerrechtlich zu¬
geeignet hat . Wer Eigenthumsansprüche an diese
Gegenstände zu machen hat , oder wer Auskunft
über den Eigenthümer derselben geben kann ,
wird aufgefordert , sich schleunig dahier zu melden .

Lahr/den 16 . Juli 1847 .
Großherzogliches Oberamt .

Wetzel .

Beschreibung .
Der Zwilchrock ist von schwarzem , durch Ge¬

brauch schon abgeriebenem Zwilch , innen durch¬
weg mit weißem Wollenzeüg gefüttert , vornen
mit gelben Haften besetzt und an den Aermeln
biS zum Ellenbogen mit neuem schwarzem Zwilch
« »gesetzt. Derselbe zeichnet sich durch seine große
Schwere auS und ist nach Art der Röcke ge¬
macht , die in hiesiger Gegend vom Landmanne

getragen werden .
Der Sack ist von weißem Zwilch , 8 Sester

haltend , gezeichnet 6 . 11 . 8 . 1844 No . 8 6 ;
unten ist er an einer kleinen Stelle mit einem
Spaten zugenäht .

Lörrach . ( UrtheilSpublicatiou .) No . 2168 .
II . Crim . - Senat . In Untersuchungssachen gegen
Ignaz Schnurr von Meßbach , Albert Seifarth
von Gotha und Christian Görg von Mörscheid ,
wegen EingangSzolldefraudation , wird nach ge-

) pflogenen RernrSverhandlungen zu Recht erkannt r
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DaS Urtheil des Bezirksamts Lörrach vom
11 . Januar l . I - , des Inhalts r

seien die drei Angeschuldigten der Ein¬
schwärzung von 81 Pfd . Zucker für schuldig
zu erklären , und zwar Ignaz Schnurr als
intellectueller Urheber des ganzen Quantums
von 47 Pfd . und Christian Görg eines solchen
von 34 Pfd . , ein Jeder unter Confiscation
der Waare zur Nachzahlung deS einfachen
Zolles , und zwar Ignaz Schnurr für 81 Pfd . ,
Albert Seisarth für 47 Pfd . und Christian
Görg für 34 Pfd . , sodann nach dem gleichen
Maaßstabe zur Erlegung des vierfachen Zoll¬
betrags als Strafe und endlich in die Kosten
der Untersuchung zu verurtheilen " ,

sei, soweit die Großh . Zollbehörde dagegen re -
currirt hat , unter Verfüllung deS A>!bert Eei -
fahrt und Christian Görg in die Kosten der
RecurS - Instanz dahin abzuändern :

Albert Seifahrt und Christian Görg feien
wegen der v»n ihnen verübten Defraudation
des Eingangszolles von 81 Pfd . Zucker zur
Nachzahlung deö Zolles hievon mit 14 fl . 10 kr.
mit Ignaz Schnurr unter sammtverbindlicher
Haftbarkeit und Jeder zur Erlegung des vier¬
fachen ZollbelrageS mit 56 fl . 40 kr. oder im
Falle dessen Unbeibringlichkeit Jeder zur Er¬
stehung einer bürgerlichen Gefängnißstrafe von
siebenunddreißig Tagen und zur Tragung der
StraferstehungSkosten zu verurtheilen .

V . R . W .
Dessen zur Urkunde ist gegenwärtiges Urtheil
» ach Verordnung deS Großh . Bad . HofgerichtS
deS OberrheinkreifeS ausgefertigt und mit dem
größer » Gerichts -Jnsiegel versehen worden .

So geschehen , Freiburg den 30 . April 1847 .
Großherzogl . Hosgericht deS Oberrhein -KreifeS .

Stadel . ( L . 8 . ) Eimer .
Kohlhagen .

No . 17046 . Da der Aufenthalt des Christian
Görg unbekannt ist , so wird ihm vorstehendes
Urtheil in diesem Wege verkündet .

Lörrach , den 19 . Juni 1847 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Wolfinger .

131 Pforzheim . (Aufforderung .) No . 22801 .
Jakob Friedrich Schüler jung von Eutingen
entfernte sich kürzlich ohne Erlaubniß von Haufe
und ist allem Vermuthen nach im Begriffe ,
heimlich nach Amerika auszuwandern . Derselbe
wird hiermit öffentlich aufgefordert , sich dahier
alSbald und längstens - binnen 6 Wochen zu

stellen und über seinen böslichen Austritt zu
verantworten , widrigenfalls gegen ihn nach
dem Gesetze vom 5 . October 1820 verfahren
werden wird .

Pforzheim , den 13 . Juli 1847 .
GroßherzoglicheS Oberamt .

Flad .

RheinbifchofSheim . ( Erkenntniß . ) Nachdem
Michael Hummel , Schuster aus LeuteSheim ,

auf die Edictalladang vom 27 . Oct . 1846
Nro . 11668 ,

Ludwig Hügel , Schneidermeister aus Rhein -

bifchofSheim , auf die diesseitige öffentliche
Aufforderung vom 27 . Oct . 1846 Nr . 11666 ,

Bürgermeister Daniel Schneider aus Neufrci -

stett , auf die diesseitige öffentliche Aufforde¬
rung vom 27 . Oct . 1846 Nro . 11669 ,

Salomea Volk , Ehefrau deS Philipp Dolch
zu Freistett , auf die diesseitige Aufforderung
vom 20 . November 1846 Nro . 12820 ,

sich dahier nicht gestellt und über ihren Austritt
auS dem Unterthanenverbande sich nicht verant¬
wortet haben , werden dieselben nach Bestimmung
des bezüglichen Gesetzes vom 5 . October 1820
als ausgetreten erklärt , und erkannt : eS feien
3 Procente ihres Vermögens , welches sie mitge¬
nommen , und desjenigen , welches sie in der
Folge aus irgend einem Titel in daS Ausland
ziehen wollen , zu Gunsten deS Großh . FiScuS
einzuziehen , und werden dieselben überdies noch
in die Kosten deS Verfahrens verfällt .

Rheinbischofsheim , den 1 . Juli 1847 .
GroßherzoglicheS Bezirksamt .

Bodmann .

(21 Karlsruhe . ( Aufforderung . ) No . 16281 .
Am 9 . d . M . , Nachmittags , wurden in einem
hiesigen Privathause die unten beschriebene «
beiden Taschenuhren entwendet .

Der muthmaßliche Thäter ist bereits verhaf¬
tet , die Uhren aber wurden noch nicht beige¬
bracht . Wir fordern den gegenwärtige » Besitzer
dieser Uhren , oder wer sonst über dieselben Aus¬
kunft zu geben vermag , auf , dahier Anzeige zu
machen .

Beschreibung der Uhren .
Die eine Uhr ist von Gold , hat die Größe

von einem Guldenstück oder kleinen Thaler , ein

platteS Gehäuse , weiß emaillirteS Zifferblatt mit
deutschen Zahlen und stählernen Zeigern ; an dem

Zifferblatte ist eia Stückcken herauSgesprengt .
An der Uhr befindet sich eine grüne Kordel mit

zwei gewöhnlichen Uhrenschlüsseln .
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Die andere Uhr ist von Silber , bat die Größe
von einem Zweiguldenstück , ein guillochirteS Ge¬
häuse , ein gelb metallenes Zifferblatt mit Ver¬
zierungen , deutschen Ziffern und stählernen Zei¬
gern . An dieser Uhr befindet sich ebenfalls eine
grüne Kordel , jedoch ohne Uhrenschlüssel .

Karlsruhe , den 17 . Juli 1847 .
Großherzogliches Stadtamt .

Ruth .

13 ] Neckar di schoss heim . ( Fahndung .)
No . 15035 . Die unter polizeilicher Aussicht
und bei Großh . Oberamt Bruchsal wegen Dieb¬
stahls in Untersuchung stehende Elisabetha
Bauer von Obergimpern , deren Signalement ,
soweit möglich , unten folgt , hat sich heimlich
von Hause ohne irgend eine Legitimation entfernt .

Wir ersuchen alle resp . Polizeibehörden , auf
diese dem Umherziehen so sehr ergebene Person
fahnden und sie im Betretungöfalle anher ckb-
liefern zu lassen .

Neckarbifchofsheim , den 15 . Juli 1847 .
Großherzogliches

'
Bezirksamt .

Benitz .
Signalement der Elisabetha Bauer . Altere

25 Jahre ; Größe : 5 ' 4 "
; Haare : blond ; Au¬

gen : grau ; Gcsichtsform : rund ; Gesichtsfarbe :
gesund ; Stirne : hoch ; Nase : proportionirt ;
Mund : klein ; Zähne : gut ; Kinn : rund ; Klei¬
dung kann nicht angegeben werden .

Conscrtptionspflichtige .
Nach Ausweis der Geburtsbücher wurden in

nachgenannten Genieinden die beigesetzten Indi¬
viduen geboren , welche , wenn sie noch am Leben
sind , zur Conscription pro 1848 gehören . Die
Conscriptionsämter werden daher ersucht, diese
Conscriptionspfltchtigen , im Fall sie sich in ihren
Bezirken aufhalten sollten , zur Conscription zu
ziehen und darüber Nachricht an das betreffende
Amt gelangen zu lassen .

Im Oberamt Offenburg .
In der Gemeinde Appenweier , am 10 . Nvv .

1827 : Andreas Grün , Sohn des Galanterie -
waarenhändlerS Georg Grün aus Unter -Redenz
( in Oestreich ) .

Im Bezirksamt Weinheim .
Jakob Huber , geboren am 26 . Dec . 1827

zu Leutershausen, Sohn der Margaretha Huber,
die sich dort nur vorübergehend ausgehalten und
deren Heimath oder Wohnort nicht bekannt ist.

Konrad Sturm , geboren am 18 . Februar
1827 zu Lützelsachsen , Sohn des damals

dort als Stückwerker arbeitenden , jedoch nicht
daselbst heimathsberechtigten ZieglerS Johann
Sturm und seiner Ehefrau Elisabetha geborne
Adolf , deren Wohnort oder Heimath gleichfalls
nicht bekannt ist .

Im Bezirksamt Staufen .
In der Gemeinde Bollschweil , am 17 . Sept .

1827 : AloyS Staigmaier , unehelicher Sohn der
Elisabetha Staigmaier .

Im Bezirksamt Neckargemünd .
In der Gemeinde Lobenfeld , kathol . Pfarrei

Spechbach , am 7 . Sept . 1827 : Johann Jakob
Fürst , unehelicher Sohn der Karolina Fürst
von Lobenfeld .

Straferkenntnisse gegen Deserteurs.
Nachgenannte Soldaten , welche sich auf die

öffentlichen Vorladungen nicht gestellt haben ,
werden der Desertion für schuldig erkannt , ihres
Gemeindebürgerrechts für verlustig erklärt und ,
vorbehaltlich persönlicher Bestrafung im Betre¬
tungsfall , in eine Geldstrafe von 1200 fl . verfällt .
Aus dem Bezirksamt Donaueschingen .

Dragoner Alexander Wünsch von Aufen .
Aus dem Bezirksamt Neckargemünd :

Johann Adam Münkel von Lobenfeld .
Heinrich Rusch von Reckargemünd .

AuS dem Bezirksamt Oberkirchds
Peter Zimmerer von Erlach .

Aus dem Oberamt Offenburg .
Corpora ! Andreas Spinner von Elgersweier .

Aus dem Bezirksamt Ettlingen .
Florian Benz von Pfaffenroth .

Diebstahls - Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden hiermit zur

öffentlichen Kenntntß gebracht , und sämmtliche
Gerichts - und Polizeibehörden ersucht , auf die
Diebe und Besitzer der entwendeten Effecten zu
fahnden .

Im Oberamt Offenburg .
No . 25319 . ES ist am 1 . Juli d . I . , zwischen

11 — 1 Uhr Mittags , in hiesigem Bahnhofgebäude
aus dem Locale , in welchem die Effekten der
Passagiere abgewogen und zum Transport in
Empfang genommen werden , ein Koffer abhan¬
den gekommen , dessen Beschrieb und Inhalt wie
folgt angegeben wurde :

Der Koffer ist von schwarzem Leder, inwendig
mit eisernen Reifen versehen, roth und weiß ge¬
füttert , besteht auS 3 Abtheilungen und einer
Tasche , oben auf dem Deckel befindet sich der

andgriff ; er hak circa 17 Zoll Höhe , 18 Zoll
reite und 11 Zoll Länge ; über denselben ist
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ein Futteral vo » grobem Zwilch , worauf sich
die Buchstaben 8 . 8 . 6 . gezeichnet finden .

In demselben befinden sich : 2 Sommerröcke ,
der eine kleienfarbig , auS Wolle ^ zeug . der andere
mit weißen und schwarzen kleinen Würfeln ver »
sehen ; ein Paar Tuch - und ein Paar Sommer¬
hosen , schwarz ; 3 Westen , eine schwarz , auS
Wollenzcug , 2 gefärbte , von denen die eine blau
und halbseiden , die andere vielfarbig gestreift
ist ; ein Paar Badhosen und ein flanellener Brust¬
latz ; ein schwarzseideneS Halstuch und ein NaS -
tuch , gelb seiden mit weißen Tupfen , und zwei
baumwollene NaStücher , von denen daS eine
einen rothen Grund und weiße und dunkelrothe
Vierecke hat ; vier in der untern Ecke mit 8 . 8 . 6 .
bezeichnet baumwollene weiße Hemden ; ein Paar
lange und 4 Paar kurze baumwollene Stiefel -
strümpfe ; ein Paar beinahe ganz neue Stiefel ;
ein Paar Pantoffeln aus rothem Baumwollcn -
zeng mit schwarzen Würfeln ; eine Kleider -,
drei Schuh - und eine Haarbürste ; ein Rasir -
meffer sammt Zubehör , dasselbe hat ein schwar¬
zes Heft und trägt den Namen „ Blanobarä von
Paris “

; ein Cigarrm -Futteral von rothem Leder ;
ein silberner Ciqarren -Halter ; eine Scheere nebst
Faden und Nähring ; ein Kamm und i l/ 2 Pfd .
Rauchtabak ; ein Reisepaß , auf den Eigenthümer
des Koffers : Heinrich Sulzberger aus Winter¬
thur ausgestellt ; zwei Zürcher Banknoten , jede
von 100 Kronenthaler » Werth ; an baar : drei
Zwanzigfranksstücke und circa 12 Fünffranken -
thaler . Die Baarschaft war in einem weißen
ledernen Beutel .

Im Oberamt Lahr .
No . 24108 . In der Nacht vom 8 . auf den

9 . Juli d . I . wurden 4 Qncrschwcllen , welche
8 ' lang , 6 " breit gnd 4 */ 2

" dm sind und an
beiden Kopsen daS Badische Wappen mit den
Buchstaben I L und ErE B haben , von dem
im Baue befindlichen zweiten Geleise der Eisen¬
bahn zunächst des LierbachS auf Friesenheimer
Gemarkung entwendet .

Im Bezirksamt Oberkirch .
No . 17677 . Am 16 . Juli , Nachmittags ,

wurde dem Andreas Feger von Sulzbach eine
Sackuhr entwendet , welche derselbe in der Säg¬
mühle zu Ramsbach in einer dort befindlichen
Kammer aufgehängt hatte . Dieselbe hat ein
dmeS tiefes silbernes Gehäuse , weißes Ziffer¬
blatt mrt römischen Zahlen , die etwas erhöht
si/ben , so daß sie gegriffen werden können . DaS
UhrenglaS hat in der Nähe deS Bügels , der
stark und von Silber ist , einen kleinen Sprung .

Der Griff zu dem stählernen Uhrenschlüssel ist .
ein Zweifrankenstück und hängt an einer doppelt
laufenden , 8 Zoll langen , runden silbernen
Kette . Die Uhr geht nicht leicht auf und hat
mit der Kette und dem Schlüssel einen Werth
von 19 Gulden .

Zehntablösungen .
Zn Gemäßheit des § 74 deS ZehntablösungS -

gesetzeS wird hiemit öffentlich bekannt gemacht ,
daß die Ablösung nachgenanuter Zehnten end¬
gültig beschlossen wurde :

i :tt Bezirksamt Gernsbach :
Ul des dem Heiligenfond zu Selbach auf

dortiger Gemarkung zustehenden Zehntens ;
I2j des der Pfarrei Ottenau auf dortiger

Gemarkung zustehenden Zehntens ;
im Bezirksamt Schwetzingen :

[ 1 ] des katholischen PfarrzehntenS aufSecken -
heimer Gemarkung ;

im Bezirksamt Heiligenberg :
[ 1 ] zwischen dem Filialschulfond Bethenbrunn

und den - Zehntpflichtigen zu Lcllwangen ;
im Bezirksamt Stockach :

121 zwischen der zehntberechtigten katholischen
Pfarrei Mühlingeu und den Zehnrpflickrigeu von
Schwakenreuthe ;

12 ! zwischen der zehntberechtigten katholischen
Pfarrei Ludwigshafcn und den Zehntpflichtigen
der Gemarkung Negelhof ;

im Bezirksamt Neckarqemünd :
121 zwischen der Großh . Schaffucrei Lobenfeld

und den Zehntpflichtigen zu Spechbach ;
im Bezirksamt Uebcrlingen :

131 zwischen dem Spital Ucberlingen und den
Zehntpflichtigen zu Heimatsweiler .

Alle Diejetiigcn , die in Hinsicht auf diese
abzulösenden Zehnten in deren Eigenschaft als
Lehenstück , StammgutStheil , Unterpfand u . s. w .
Rechte zu haben glauben , werden daher ausge -
forderl ,

"
solche in einer Frist von drei Monaten

nach den in den 88 74 und 77 deS Zehntab -
lösungsgesetzeS enthaltenen Bestimmungen zu
wahren, - andernfalls aber sich lediglich an den
Zehntberechtigten zu wenden .

Ul Neustadt . ( ConfiscationS - Erkenntniß .)
No . 11236 . Da in Folge deS AusschreibenS
vom 4 . v . M . keine Eigenlhumsansprnche an
die aufgefundenen 62 ’/ 2 Pfd . Zucker gemacht
wurden , so wird bezüglich dieser Maaren die
ConfiScation ausgesprochen .

Neustadt , den 20 . Juli 1847 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
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13] Karlsruhe . (Fourragelieferung fcetr.)
Die Fourragelieferung für die Garnisonen
Freiburg , Rastatt , Karlsruhe mit GotteS -
aue und Mannheim innerhalb der vier

. Monate September , Oktober , November
und December d . I . soll Dienstags den
10. August d . I . an die Wenigstfordernden
begeben werden .

Die hierzu Lusttragenden haben
1 ) vor Allem die bei sämmtlichen Garnisons-

Commandantschaftenund bei der Unterzeichneten
Stelle aufgelegten Lieferungsbedingungen ein-
zufehen .und Formulare zu den Soumissionen
unentgeldlich in Empfang zu nehmen ;

2) ihre Soumissionen an das Großherzogl.
Kriegsministerium portofrei , versiegelt und mit
der Aufschrift : „Fourragelieferung für die Gar¬
nison N . N . betreffend" cinzusenden oder bis
den 10. August d . I . , Vormittags 10 Uhr,
in die bei der Unterzeichneten Stelle ausge-
setzte Soumisstonslade eiuzulegcn , weil sogleich
nach dem Schlage dieser Stunde auf der Uhr
der evangel. Stadtkirche mit der Eröffnung
der Soumisstonen begonnen , jedes spätere
Angebot aber zurückgewiesen wird .

3 ) Jeder Soumittent hat seiner Sou¬
mission ein gemeinderäthlicheS , von dem be¬
treffenden Amt beglaubigtes Leumunds - und
BermögenSzeugniß oder die Kriegsministerial-
Verfügung , wodurch er von Vorlage des Ver¬
mögens- Und Leumundszeugnisses befreit gewor¬
den ist , beizulegen . Soumissionen, welchen
diese Anlage fehlt , werden ohne alle Rücksicht
zurückgcwiesen.

4) Jeder Soumittent hat bei der Sou¬
missionseröffnung persönlich oder durch einen
schriftlich Bevollmächtigten anzuwohnen.

Karlsruhe , den 15 . Juli 1817 .
Secretariat des Gr . Kriegsministeriums.

Gcmpp .

Untergerkchtliche Aufforderungen
und Kundmachnuge».

Schuldenliqutdationen .
Ändurch werden alle Diejenigen , welche aus

was immer für einem Grunde an die Masse
nachstehender Personen Ansprüche machen wollen ,
aufgcfordert, solche in der hier unten zum Rich-
tigstellungS - und Vorzugsverfahrenungeordneten
Tagfahrt, bei Vermeidung des Ausschlusses von
der Gant, persönlich oder durch gehörig Bevoll¬
mächtigte , schriftlich oder mündlich anzumelden,
und zugleich die etwaigen Vorzugs- und Unter¬

pfandSrechte , unter gleichzeitiger Vorlegung der
Beweisurkunden und Antretung deS Beweises
mit andern Beweismitteln, zu bezeichnen , wobei
bemerkt wird , dgß , in Bezug auf die Bestim¬
mung deS Maffepflegers , GläubigerauSschuffeS
und den etwa zu Stande kommenden Borg¬
oder Nachlaßvergleich , die Richterscheinenden alS
der Mehrheit der Erschienenen beigetreten ange¬
sehen werden sollen .

Aus dem Bezirksamt Gengenbach :
fl ] von Zell a . H . , an den in Gant er¬

kannten Nachlaß des verlebten Gabriel Müller ,
auf SamStag den 21 . August d . I , Morgens
8 Uhr , auf diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Oberamt Durlach :
fl ] von Langensteinbach , an die in Gant

erkannte Verlaffenschaft des vcrstorb . Bürgers
und Bäckermeisters Karl Wettach , auf Montag
den 9 . August d . I . , Vormittags 8 Uhr , aus
diesseitiger Oberamtskanzlei.

Aus dem Oberamt Rastatt :
fl ] von Gaggenau , an den in Gant erkannten

Michael Klingele , auf Mittwoch den 4 . August
d . I . , Vormittags 8 Uhr, auf diesseir. A .Kanzlei .

AuS dem Bezirksamt Breiten :
fl ] von Gochsheim , an den in Gant er¬

kannten Christian Mohr , auf Donnerstag den
2 . September d . I . , Vormittags 8 Uhr , auf
diesseitiger Gerichtskanzlei .

AuS dem Bezirksamt Baden :
fl ] von Haueneberstein , an den in Gant

erkannten Schuster Aloyö Daul , auf Freitag
den 17 . September d . I . , Vormittags 8 Uhr,
auf diesseitiger Amtskanzlei .

AuS dem Bezirksamt Ettlingen :
[ 3 ] von Malsch , an den in Gant erkanuten

HandelSmann ubd Wirlh Maier Neuburger,
aui Mittwoch den 4, August

"
d . I . , Vormittags

9 Uhr , auf diesseitiger . AmtSkanzlei .
Zugleich wird der Gäntfchuldner Maier Neu¬

burger, welcher sich heimlich flüchtig gemacht hat
und dessen Aufenthalt nicht bekannt ist , ausgefor¬
dert , in der Liquidations Tagfahrt zu erscheinen.

Präclusiv - Erkenntnisse .
Alle diejenigen Gläubiger , welche bei den ab¬

gehaltenen LiqnidationS - Tagfahrten der unten
benannten Schuldner die Anmeldung ihrer For¬
derungen unterlassen haben , sind von der
vorhandenen Gantmaffe ausgeschlossen worden ,
und zwar :

AuS dem Bezirksamt Haslach .
In der Gantsache der Frachtfuhrleute Johann

Georg Schmieder alt und Joh . Georg Schmieder
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jung von Hausach — unterm 15 . Juli 1847
Nro . 11127.

AuS dem Oberamt Bruchsal .
In der Gantsache deS Augustin Stelzer H.

von Untergrombach — unterm 12 . Juli 1847
Nro . 25602 .
Aus dem Bezirksamt Rheinbischofsheim .

In der Gantsache der HandclSfrau Susann«
Dörr, geborne Huß , von Rheinbischofsheim —
unterm 12 . Juli 1847 Nro . 9243 .

Schuldenliguidationen der Auswanderer.
Nachstehende Personen haben um Auswan -

derungS -Erlaubn 'ß nachgesucht. ES werden da¬
her alle Diejenigen, welche auS was immer für
einem Grunde eine Forderung an dieselben zu
machen haben , anfgefordcrt , solche in der hier
unten bezeichueten Tagfahrt auf der betreffenden
AmtSkanzlei um so gewisser anzumeldcn und zu
begründen , als ihnen sonst spärer nicht mehr zur
Befriedigung verhelfen werden könnte.

Aus dem Bezirksamt Oberkirch .
Johann Kirn von Renchen mit seiner Ehe¬

frau Ottilia geborne Buy und sieben Kindern ,
auf DienStag den 3 . August d . I . , Morgens
8 Uhr.

Joseph Maier von Renchen mit seiner Ehe¬
frau Maria Anna geb . Boschert , auf Dienstag
den 3 . August d . I . , Morgens 9 Uhr.

Aus dem Bezirksamt Kork.
Friedrich Weber , Metzgermeister , und Johann

Jung , Webermeister , von Willstätt mit ihren
Familien , auf SamStag den 7 . August d . I . ,
Vormittags 8 Uhr.

Aus dem Oberamt Bruchsal .
slj Sebastian Liedel und Joseph Längte,

beide Bürger von Oestringen, mit ihren Familien ,
auf Donnerstag den 19 . August d . I . , Vor¬
mittags 8 Uhr.

AuS dem Landamt Karlsruhe .
11 ] Georg Michael Bolz von Leopoldshafen

mit seiner Familie, auf Freitag den 13 . August
d . I . , Vormittags 10 Uhr.

LI ] Christoph Heil von Eggenstein mit seiner
Familie , auf Dienstag den 10 . August d . I . ,
Vormittags 10 Uhr.

1) Wilhelm Marggrander mit Frau und
vier Kindern ,

2) Wilhelm Heß , ledig,
3) Christoph Wenz mit Frau und 5 Kindern,

sämmtlich von Eggenstein , auf Donnerstagden
12. August d . I . , Vormittags 10 Uhr.

AuS dem Bezirksamt Ettlingen .
Die Johann Georg Fluderer'schen Eheleut«

von Schielberg mit ihren vier minderjährigen
Kindern, auf Donnerstag den 5. August d. I . ,
Vormittags 9 Uhr.

Aus dem Oberamt Rastatt .
f2f Johann Ganz d . j . und dessen Ehefrau

Elisabeth « geb . Joram von Durmersheim , auf
Montag den 2 . August d . I . , Morgens 9 Uhr.

Lahr . (Gläubiger-Vorladung. ) No. 24406.
Die in New Aork sich aufhaltende Magdalena
Schmidt, geborne Hugelmann, von Friesenheim ,
hat nachträglich um Staatserlaubniß zur Aus¬
wanderung und Ausfolgung ihres Vermögens
nachgesucht, weßhalb Tagfahrt zur Schulden-
ljquidation auf

SamStag den 31 . Juli d . I . ,
Morgens 8 Uhr , anberaumt wird , wozu alle
Diejenigen , welche etwas an dieselbe zu fordern
haben , mit dem Anfngen vorgeladen werden ,
daß ihnen später nicht mehr zu ihrer Befrie¬
digung verholfen werden könnte.

Lahr, den 16 . Juli 1847 .
GroßhcrzoglicheS Oberamt.

Franzinger .
[ 1 ] Sinsheim . (Mundtodt-Erklärung . ) Der

Freiherr Udo von Degenfeld zu Eulenhof ist
durch hohen Kreisregierungserlaß vom 12 . Juni
d. I , No . 15731 , im ersten Grade mundtodt
gemacht ; ihm ist durch hohe» KreiSregierungS -
erlaß vom 13 . d . M . , Ro . 18583, der Großh .
Bad . Oberlieutenant im 2ten Dragonerregiment
in Maunheim, Freiherr Edmund von Degenfeld ,
als Beistand ernannt worden ; waS nach der
letztem hohen Verfügung andurch bekannt gemacht
wird . Sinsheim , den 18 . Juli 1847.

Großh . Bezirksamt Hoffenheim .
Lang

Verschollenheits - Erklärungen .
Nachbenannte Personen, welche auf die er¬

gangenen öffentlichen Vorladungen keine Nach¬
richt von ihrem gegenwärtigen Aufenthalte ge¬
geben haben , sind von den betreffenden Aemtern
für verschollen erklärt und deren Vermögen den
nächsten Verwandten gegen Sicherheitsleistung
in fürsorglichen Besitz gegeben worden .
AuS dem Bezirksamt Donaueschingen .

[3] Uhrenmachcr Johann Dufner von Wolter-
dingen , welcher schon im Jahr 1826 nach Nord¬
amerika verreist ist , seit dem Jahr 1836 nichts
mehr von stch hören ließ und der öffentlichen



716

Aufforderung vom 15 . Marz v . I . nicht nachge -
kommen ist — unterm 15 . Juli 1847 No . 14114 .

AuS dem Oberamt Lahr .
[2 ] Der ledige Taglöhner Daniel Wurth von

Dundenheim , welcher sich auf die öffentliche
Aufforderung vom 19 . Juni 1846 Nro . 19779
nicht gestellt hat — unterm 15 . Juli 1847
Nro . 23485 .

sl ] Oberkirch . ( Vermögensabsonderung betr .)
No . 17476 . In Sachen der Josepha Bohnert ,
Ehefrau deö Anton Beifer in Oppenau , Klägerin ,
gegen ihren Ehemann , Beklagten , wegen Ver¬
mögens -Absonderung , wird durch

U r t h e i l
zu Recht erkannt :

Die zwischen der Klägerin und dem Beklag¬
ten bestandene Gütergemeinschaft sei unter
Verfüllung deS Beklagten in die Kosten für
aufgelöst zu erklären , und demgemäß

a ) die Klägerin berechtigt , ihr Vermögen
von dem ihres Ehemanns abzusondern ,

b ) der Beklagte schuldig , der Klägerin
binnen 14 Tagen bei Zwangövermeidung
die Summe von 250 fl . zu bezahlen .

V . R . W .
Vorstehendes Urtheil wird den bestehenden

gesetzlichen Vorschriften gemäß hiermit öffentlich
bekannt gemacht .

Oberkirch , den 14 . Juli 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jüngling .
Oberkirch . ( Vermögensabsonderung betr . )

No . 17165 . In Sachen der Ehefrau deS Joseph
Ruf von Oppenau , Klägerin , gegen ihren Ehe¬
mann , Färber Joseph Ruf daselbst , Beklagten ,
VermögenSabsondcrung betreffend , wird durch

U r t» h e i l
zu Recht erkannt :

Die ehelich ? Gütergemeinschaft zwischen der
Klägerin und dem Beklagten sei unter Ver¬
füllung deS Letzter» in die Kosten für aufge¬
löst zu erklären , und demgemäß

a ) die Klägerin berechtigt , ihr Vermögen
von jenem ihres Ehemannes abzusondern ,

d) der Beklagte schuldig , binnen 14 Tagen
bet ZwaugSvermeidung die Summe von
3788 fl . zu bezahlen . -

V . R . W .
Vorstehendes Urtheil wird gesetzlicher Vorschrift
gemäß anmit öffentlich bekannt gemacht .

Oberkirch , den 28 . Juni 1847 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Jüngling .

- Wolfach . ( Aufforderung .) No . 12850 . Da »
natürliche Kind der am 8 . Januar d . I . ver¬
storbenen Johanna Schmider von Oberwolfach ,
Monika Fischer von da , ist am 20 . desselben
MonatS minderjährig , ohne erbfähige Verwandte
zu hinterlassen , gestorben .

ES werden daher Diejenigen , wxtche etwaige
Ansprüche auf die Erbschaft geltend machen
können oder wollen , aufgefordert , solche

binnen 2 Monaten
dahier anzumelden , widrigens sie damit aus¬
geschlossen und der Großh . Fiscus in Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft eingewiesen
würde . Wolfach , den 30 . Juni 1847 .

Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .
Fernbach .

Erbvorladungen .
Nachstehende , zu den bezeickneten Erbschaften

berufene Personen , deren Aufenthalt unbekannt
ist , werden zur Erbtheiluug innerhalb des bei¬
gesetzten Termins mit dem Bedeuten vorgeladen ,
daß im Nichterscheinungsfalle die Erbschaft ledig¬
lich Denjenigen werde zugetheilt werden , welchen
sie zukäme , wenn der Vorgeladenc zur Zeit des
Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wäre .

LI ] David Hänsel von Scherzheim , Amts
Rhcinbischofsheim , welcher vor zwei Jahren
ohne Staatserlaubniß nach Amerika ausge¬
wandert sein soll — zur Erbschaft seines am
7 . April 1847 gestorbenen Vaters , des Bürgers
und Bauern Mathias Hänsel I . von Scherz¬
heim — unterm 22 . Juli 1847 Nro . 1697 —
binnen sechs Monaten beim Großherzogl . Amts «
revisorat Rheinbischofsheim .

[ 1 ] Jakob Vogelbacher , ledig und 34 Jahre
alt , von Dietlingen , Amts Waldshut , welcher
schon seit mehreren Jahren nach Nordamerika
ausgewandert und dessen Aufenthalt nicht be¬
kannt ist — zur Erbschaft des verlebten Lorenz
Vogclbacher von Dietlingen — unterm 19 . Juli
1847 — binnen 3 Monaten beim Notariat
in Thiengen .

[2 | Philipp Knapp von Ottenhöfen , AmtS
Achern , welcher sich im Jahr 1840 als Metzger¬
knecht auf die Wanderschaft begeben und dessen
Aufenthaltsort unbekannt ist — zur Erbthcilung
seines am 20 . Juni d . I . verstorbenen Vaters ,
Fidel Knapp , gewesenen Bürgers und Land -
wirths zu Ottenhöfen — unterm 13 . Juli 1847
Nro . 1644 — binnen 3 Monaten beim Großh .
AmtSrevisorat Achern .
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[2 ] Michael NikleS von Sundheim , Amts
Kork , welcher im Jahr 1835 nach Nordamerika
gewandert sein soll — zur Erbschaft seiner am
1 . April 1847 mit Tod abgcgangcnen Mutter ,
Michael NikleS' Wittwe, Christine Metz , von
Sundheim — unterm 20. Juli 1847 No . 1591 —
binnen vier Monaten bei dem Großh . AmtS-
rcvisorat Kork.

Kauf - Anträge .
Laus, Amts Bühl . (Liegenschaftsversteigerung .)

No . 435 . Nach richterlicher Verfügung Großh .
Bezirksamts vom 12 . d . M . , No . 24969, wer¬
den die den Benedikt Neffclbosch ' S Eheleuten
von hier gehörenden Liegenschaften im Zwangs¬
wege öffentlich versteigert, wozu Tagfahrt auf

DienStag den 3 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr , im Rebstock dahier mit dem
Bemerken anberarimt wird , daß der Zuschlag
sogleich erfolgt , wem der SchätzungSpreiS oder
darüber geboten wird .

1 .
Ein einstöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller

sammt Scheuer und Stallung (daS Stockwerk
mit Backsteinen gebaut ) , nebst 3 Viertel Acker¬
feld, woraus das Gebäude steht, auf der oberen
Krafteneck gelegen , neben Anton Laible und
Georg Haas.

2.
Zwei Viertel Acker allda , einrrs . Fr . Ignaz

Baumann , anders , mehrere Aufstößer .
3.

Zwei Viertel Acker allda , neben Sebastian
Graf und Karl Falk'ö Wittwe.

Lauf, am 20. Juli 1847 .
Daö Bürgermeisteramt.

Nesselbosch , vät . Doninger.
[3] Lauf , Amts Bühl . (Liegenschaftsver¬

steigerung.) Nach richterlicher Verfügung Großh .
Bezirksamts Bühl vom 19 . Febr . d . I . No. 7084
werden die Liegenschaften der Johann Weiser -
schen Eheleute von hier zum Zweitenmale im
Zwangswege öffentlich versteigert , und es wird
daher Tagfahrt auf Mittwoch den 4. August
Nachmittags 2 Uhr , im Gasthause zum Reb¬
stock dahier anberaumt , mit dem Bemerken ,
daß der endgültige Zuschlag um daö sich er¬
gebende höchste Gebot erfolgt , auch wenn solches
unter dem Schätzungspreise bleiben würde.

Die versteigert werdenden Liegenschaften find :
Die Hälfte einer and

'
erthalbstöckigen Behau¬

sung (nördlicher Theil) sammt Scheuer und

Stallung mit 2 besonders stehenden Schwein¬
ställen und Backofen, nebst ungefähr 40 Ruthen
Haus - und Hofraithenplatz, worauf das Ge¬
bäude steht, in den Mcchenhöfen gelegen , einers.
Anselm Dinger , anders, das Lautenbächlein ,
oben Michael Seiler, unten Weg.

2.
Ungefähr 8 Ruthen Garten allda , neben

Leonhard Oser und Anselm Dinger .
3 .

Ungefähr 20 Ruthen Wiesen allda , netzen
Joseph Klumpp und Anselm Dinger .

4.
Ungefähr Vt Viertel Wiesen allda ( im Herz¬

spach) , neben Joseph Klumpp und Anselm
Dinger .

5.
Ungefähr f Viertel Wiesen allda , neben

Leonhard Oser und Anselm Dinger .
6.

V2 Viertel Acker in den Halden, neben Karl
Lang und Gottfried Rummel.

7 .
Ungefähr % Viertel Acker allda (am Bttz-

acker ) , neben Anselm Dinger und Leonhard Oser..
Lauf, den 10 . Juli 1847 .

Daö Bürgermeisteramt.
Nesselbosch , vckt . Doninger .

[ 1 ] Mühlburg , Landamts Karlsruhe .
(Zwangsversteigerung.) In Gemäßheit richterli¬
cher Verfügung vom 2 . Juli d . I . No . 16614 wird

Montags den 9 , August d . I .,
Nachmittags 2 Uhr, das dem Ritterwirth Franz
Busam gehörige Gasthaus zum Ritter nebst ein¬
gerichteterBierbrauerei, einer besondernWohnung,
Stallungen , einer Schießstätte , Kegelbahn nebst
Sommerwirthschaft und großem Gemüsegarten,
an der Hauptstraße dahier , neben Secretair Jost
und Kaufmann Gabriel Baur'S Wittwe , im
Hause selbst im VollstrcckungSwege versteigert,
wobei der endgültige Zuschlag erfolgt , wenn der
SchätzungSpreiS erreicht wird .

Mühlburg , dm 19 . Juli 1847 .
DaS Bürgermeisteramt.

Küffner .
[3] Breiten . (LiegenschaftSversteigcrung .)

Da bei der am Heutigen stattgehabten Ver¬
steigerung deS HauseS und der zwei Gärten
deS Lithographen Georg Dörwächter dahier
der SchätzungSpreiS nicht geboten wurde , so
ist Tagfahrt zur letztmaligen Versteigemng auf

Dienstag den 3 . August d . I . ,
Nachmittags 2 Uhr, im Rathhause dahier fest-'
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gesetzt; wozu die Liebhaber mit dem Bemerken
eingeladen werden , daß der endliche Zuschlag
um das sich ergebende höchste Gebot erfolge ,

uuch wenn solches unter dem SchätzungSpretse
bleiben würde .

Breiten , den 13 . Juli 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Groll .

[ 1 ] Oberharmersbach , Amts Gengenbach .
( LiegenschaftSversteigerung . ) Den Erben deS
verstorbenen Michael Lehmann : Joseph Leh¬
mann und Georg Kasper von hier , werden in
Gemäßheit richterlicher Verfügung vom 2 . Juni
d . I . , No . 7914 , nachbenannte Liegenschaften

DienStagS den 17 . August d . I . ,
Morgens 8 Uhr , auf dem hiesigen RathSzim -
mer im Zwangswege öffentlich versteigert , wozu
die Liebhaber mit dem Bemerken eingeladen
werden , daß der endgültige Zuschlag erfolgt ,
wenn der Schätzungspreis erreicht wird .

Beschreibung der Liegenschaften .
1 ) Ein einstöckiges , von Holz mit Riegeln

gebautes und mit Ziegeln gedecktes Wohnhaus
sammtKeller und Stallung unter einem Dache ,
ringsherum an sich selbst stoßend , — im Fcuer -
versicherungö - Buche No . 23 für 700 fl . ein¬
getragen .

2 ) Ungefähr 1 Sester Hofraithe und Garten ,
oben und hinten an Johann Pfundstcin , vor -
nen und unten an Stubenwirth Müller stoßend .

Oberharmersbach , den 22 . Juli 1847 .
Das Bürgermeisteramt .

Lehmann .

sll Kürnbach , Amts Breiten . ( Mahlmühle -
und Liegenschaftsverkauf . ) AÜS der Verlaffen -
schaftSmasse deS Rohrmüllers Johann Friedrich
Mannherz von Kürnbach werden auf den An¬
trag der Betbeiligten am

Freitag den 20 . August l . I . ,
Vormittags 10 Uhr , folgende Liegenschaften
in hiesigem Rathhause öffentlich versteigert ; alS :

1 .
Ein Wohnhaus mit Mahlmühle , bestehend

in einem Mahl - und einem Gerbgange , die
Rohrmühle genannt , mit Scheuer , Stallung ,
Keller , Hofraithe und sonstiger Zugehörde , un¬
weit dem Orte Kürnbach gelegen , mit dem be¬
sonderen Rechte , alle Jahr daö Buschholz von !
einem halben Morgen Wald in den sogenann - !
ten herrschaftlichen Gnadenwaldungen beziehen i
zu dürfen , und mit aller Mühleneinrichtung ,

*

— tarirt zu . 5800 fl .

Sodann gehören zu der Mühle
die folgenden Grundstücke ; alS :

A e ck e r.
2.

1 Morgen 2 Viertel , der Mauker¬
oder Sauacker genannt , neben dem
Mühlrain und dem Bach , hinten auf
die Mühle stoßend , vornen sich auf
den Allmendweg zuspitzend, — tarirt zu 390 fl .

3 .
1 Morgen 1 Viertel ob der Mühle ,

neben dem Bach und dem Rain , vor¬
nen auf Engelhard Drechsel stoßend ,
— tarirt zu . . 225 fl .

4 .
1 Vi Viertel ob dem Mühlrain , ne¬

ben dem Rain , dem Weg und Friedrich
Weißert , — tarirt zu . . . . . 60 fl .

W i e s » n .
5 .

1 Morgen außerhalb der Mühle
oben an dem Mühlbach , hineinwärtS
an die Mühle stoßend , — tarirt zu 300 fl .

6.
V2 Viertel hinter der Mühle ne¬

ben dem Gewann und dem Mühlgra¬
ben , — tarirt zu . 25 fl .

— : • 6800 fl .
Die sehr annehmbaren Kaufbedingungen

können in hiesigem Rathhause eingesehen werden .
Auswärtige Steigerer haben sich mit legalen

Vermögens - und Sittenzeugnissen auszuweisen .
Kürnbach , den 20 . Juli 1847 .

DaS Bürgermeisteramt .
Grahm . vdt . Henninger ,

Rathöschr .
Beuern , AmtS Baden . ( Liegenschaftsver¬

steigerung . ) Dem Wendelin Klipfel , Bürger und
Taglöhner in Unterbeuern , werden in Folge
richterlicher Verfügung Großherzogl . Bezirksamts
Baden vom 26 . März d . I . , No . 7778 ,

Dienstags den 17 . August d ., I . ,
AbendS 5 Uhr, im Rathhause dahier im Voll -
streckungSwege versteigert :

1 ) 9 Ruthen Hausplatz in Unterbeuern , ne¬
ben Lorenz Kast 'S Erben und Joh . Klipfel alt .

2 ) 46 Ruthen Acker im GlückelSberg , neben
Sebastian Klipfcl und Johannes Kltpfel .

3 ) 100 Ruthen Matten in der SteimerSmatt ,
neben dem Stadtwald und Bernhard Mitzel .

4 ) 43 Ruthen Acker in dem FremerSbacher
Bosch , mit etwaS Bosch , nebm Johannes Klipfel
und Joseph Weber .

«
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Wenn bet dieser Versteigerung der Schätz- ;
ungSpreiS und darüber geboten wird , erfolgt
der endgültige Zuschlag .

Beuern , den 21 . Juli 1847.
DaS Bürgermeisteramt . -

M . Kamm . vdt . Schmitt,
* Rathsschr.

[1 ] BoderSweier , AmtS Rheinbischossheim .
(LiegenschastSversteigerung.) Zufolge verehrter
Verfügung Großh . Bezirksamts RheinbifchofS -
heim vom 12 . Juni d . I . , No. 7738, in Sa - |
chen der Großh . Kirchenfchaffnei RheinbifchofS- j
heim gegen Michael Keck von hier , Forderung |
von 100 fl . Kapital nebst ZinS betreffend, wird j
Tagfahrt zur Versteigerung nachbeschriebener
Liegenschaft auf

Montag den 23. August d . I . ,
Morgens 9 Uhr , dahier im Rathhause anbe¬
raumt und dabei der endgültige Zuschlag ertheilt ,
ŵ nn mindestens der Schätzungspreis geboten
wird.

Ein einstöckiges HauS fammt Platz , einerf .
Joh . Heid 8 . , anders . Weg .

BoderSweier , den 20. Juli 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

I . A . d . B . :
Jltiö , Gemeinderath .

vdt . Kleinlogel ,
Rathsschr.

fl ] Hausach , AmtS HaSlach . (Liegenschafts¬
versteigerung .) Dem Sebastian Feger, Bürger
von Kinzigthal, werden in Folge richterlicher
Vollstreckungsverfügung vom 28 . Mai d . I . ,
No . 8700, unten benannte Liegenschaften , welche
derselbe in der Gemeinde Hausach als Eigen¬
thum besitzt , am

Donnerstag den 19 . August d . I . ,
Vormittags 10 Uhr , auf hiesigem Rathhausc
im ZwangSwege öffentlich zu Eigenthum ver¬
steigert und endgültig zugeschlagen , wenn der
SchätzungspreiS oder mehr geboten wird .

Ein zweistöckiges Wohnhaus mit Balkenkeller ,
nebst Scheuer und Stallung unter einem
Dache , sammt den darauf haftenden Bürger¬
genußfeldern , in der Breitenbacher Gasse,
stößi vornen an den Vicinalweg, sonst von
allen Seiten sammt der Hofraithe an die
StandeSherrschafl.

Die weiteren Bedingungen werden anr Stei-
gerungStage eröffnet werden .

Hausach, am 20. Juli 1847 .DaS Bürgermeisteramt.Waid ele.

12] Rastatt . (HauS- und Gartenversteige¬
rung .) Oberamtlichen Erlasses vom 9. Juli
d . I . , No . 31370, gemäß , werden in Sachen
mehrerer Gläubiger gegen Gutsbesitzer Theodor
Rheinboldt'S Wittwe in Winkel am

Montag den 16 . August d . I . ,
Nachmittags 3 Uhr, im Gasthause zur Sonne
dahier nachbenannte Liegenschaften einer aber¬
maligen - Versteigerung unter dem Bemerken
ausgesetzt, daß der endgültige Zuschlag um das
sich ergebende höchste Gebot erfolgt , wenn sol¬
ches auch unter dem Schätzungspreise bleiben
sollte.

1 ) Ein zweistöckiges, in Stein erbautes Wohn¬
haus in der Kapellenstraße dahier No. 21 ,
bestehend im untern Theile gegen den Hof. in
einem Pferdestall, Holzremise , Waschhaus und" einem Zimmer , — gegen die Kapellenstraße
in 6 Zimmern , 2 Kammern , Küche , großem
Gange und gewölbtem Keller , — im obern
Theile in 7 Zimmern, einer Küche und großem
Gange .

! 2) 12 Rthn . 60 Fuß Gartenland und27Rth » .
j 36 Fuß Hofraithe.
, Dasselbe grenzt einers. an die Kassernengaffe ,
j anders , an das Eigenthum des Pflugwirths
! Westermann, vornen an die Kapellenstraßeund
! binten an das Eigenthum deö Geheimraths
! vr . Herrmann .
! Rastatt,, den 15 . Juli 1847 .
i DaS Bürgermeisteramt ,
j Müller. vdt. Burgard ,
: Rathsschr.
! 13] Durlach . (LiegenschastSversteigerung . )
| No . 5840. Montags den 9 . August d . I . , Nach -
! ' mittags 2 Uhr, werden die in No . 45, 46 und
j 47 dieser Blätter bezeichnten Liegenschaften des

Stupfericher Bürgers Aloys Geifert im dortigen
! Rathhause der zweiten zwangsweisen Bersteige-
I rung ausgesetzt , wobei um jedes Gebot der Zu¬

schlag erfolgt .
Durlach , den 7 . Juli 1847 .

Großherzogliches Amtsrevisorat.
Eccard . vdt. Siegrist ,

Theil . - Eommiss .
[2] Rastatt . (Liegenschaftsversteigerung . )

In Gemäßheit richterlicher Verfügung Großh .
Oberamts Rastatt vom 19 . Juni d . I . No . 27922
werden voll den in Gant gerathenen Schuh¬
machermeister Franz Frühe's Eheleuten am

Montag den 16 . August d . I . ,
Nachmittags 4 Uhr ,

im Gasthause zur Sonne dahier nachbcschrie-
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bene Liegenschaften in öffentlicher Vollstreckungs¬
verfügung zum Kaufe ausgesetzt , alS :

ein einstöckiges steinernes Wohnhaus in der

Ludwigsvorstadt No . 102 », enthaltend eine
Stube , Kammer , Küche und gewölbten Keller ,
nebst angebauter Scheuer und Stallung ,
12 Ruthen 86 Fuß Haus - und Hofplatz und
14 Ruthen 52 Fuß Gartenland , — grenzt
einerseits an das Eigenthum des ■ Schuh¬
machermeisters Kraft , anderseits an jenes
des Sattlermeisters Fleischmann , vornen an
die Gaffe und hinten an das des LandwirthS
Michael Richter .

Der endgültige Zuschlag erfolgt sogleich , wenn
mindestens der Schätzungspreis geboten wird .

Rastatt , den 15 . Juli 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Müller . vckt. Burgard ,
Ralhsschr .

Bekanntmachungen .
Weinheim . (OffeneGehülfenstelle .) Beider

diesseitigen Obereinnehmerei kommt durch die

Beförderung des bisherigen ersten Gehülfen
deffen Stelle mit einem jährlichen Gehalte von
500 fl . auf den 1 . August in Erledigung .

Weinheim , den 22 . Juli 1847 .
Großherzogliche Obereinnchmerei .

Haager .

s2j Pforzheim (Offene Werkmeistersstelle .)

In diesseitiger Anstalt ist die Stelle eines
Baumwollen - (Schnellschuß - ) Webers und be¬

ziehungsweise Aufsehers mit einem Gehalte von
253 fl . baar , nebst freier Verköstigung , im

Anschläge ^ » 72 fl . jährlich , sodann freier Woh¬

nung , Holz , Licht , Wasche , Arzt und Arznei
für seine Person , im Anschläge von 58 fl . , in

Erledigung gekommen . Die hierzu Lusttragen¬
den haben daher ihre Anmeldungen innerhalb
14 Tagen anher zu machen und solchen Zeug -

nisse über ihr Lebensalter , Leumund , Körper -

beschaffenhcit und Geschäftskenntnisse anzu «

schließen. Bei sich hcrausstellender vollkommener
Brauchbarkeit dieses Werkmeisters kann eine

Erhöhung des obigen GehaltS in Aussicht
gestellt werden .

Pforzheim , den 18 . Juli 1847 .
Großhcrzogliche Verwaltung

der polizeilichen VerwahrungS - Anstalt .
Becker . Hölzlin .

[1 ] Freiburg . (Bauacrord -Vergebuug .) Die

Herstellung eines neuen ZellengebäudeS für daS
reisgefängniß zu Freiburg im Anschläge an :

Steinhauer - Arbeit 4179 fl. 50 kr .
Zimmer -Arbeit . 2520 n 27 n

Schlosser -Arbeit . 5580 u 28 ff

Blechner -Arboit . 521 tt 12 it

Hafner -Arbeit . . 110 „ — tt

Anstreicher - Arbeit 167 8 rt

— : ♦ 13079 fl. 5 kr.
soll höherer Anordnung gemäß auf Soumisston
in Accord gegeben werden . Die betreffenden
Werkleute , welche Angebote zu machen geden¬
ken , haben dieselben unter Anschluß beglaubig¬
ter Vermögens - oder Bürgschaftsurkunden bis

längstens den 9 . August l . I . bei Unterzeich¬
neter Stelle , woselbst Plan , Ueberschlag und

Bedingungen zur Einsicht aufliegen , versiegelt
einzugeben .

Freiburg , den 24 . Juli 1847 .
Großh . Bezirks-Bau -Jnspection .

Voß .

Landshausen , Amts Eppingen . (Schaf¬
waideverpachtung .) Dienstags den 17. August ,
Nachmittags 1 Uhr , wird auf hiesigem Rath¬
hause die Schafwaide vom 20 . Sept . l . I . bis
1 . April 1848 verpachtet werden . Wenn Lieb¬

haber sich einfinden , wird ein Versuch gemacht ,
dieselbe für ein ganzes Jahr zu verpachten .

Landshausen , den 19 . Juli 1847 .
DaS Bürgermeisteramt .

Ehmann .

[2 ] Honau , Amts Rheinbischofsheim . (Ka¬

pitalgesuch . ) Die hiesige Gemeinde wünscht zum
Kirchenbau ein Kapital von 5000 fl . entweder

gegen Unterpfand oder auf Schein aufzuneh¬
men . Wer ein solches Kapital darzuleihen geneigt
ist , wolle seine Anträge in Bälde anher mit - \
theilen . Honau , den 15 . Juli 1847 .

DaS Bürgermeisteramt .
Rudloff .

Dienstanerbieten .
Ein in allen Theilen geübter Scribent , welcher

gute Ausweise hat , sucht baldige Beschäftigung .
Gefällige Offerten wollen franeo unter Bezeich¬
nung l , 6 . an die Redaction dieses Blattes
eingefandt werden.

Redaction . Druck und Verlag von I . Otteni in Offenburg .
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